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ANTRAG

der Abgeordneten KO Mag. Jakob Wolf, Benedikt Lentsch, MA u.a. 

betreffend „Wiederinbetriebnahme des Wetterradars auf der Valluga““

Der Landtag wolle beschließen:

„Die Landesregierung wird aufgefordert, sich bei der Bundesministerin für Klima­
schutz, Umwelt, Energie, Mobilität, Innovation und Technologie in ihrer Eigenschaft 
als Eigentümervertreterin der Austro Control GmbH für eine baldige Wiederinbetrieb­
nahme der Wetterradarstation auf der Valluga einzusetzen.“

Dieser Antrag möge dem Ausschuss für Klima, Nachhaltigkeit, Ökologie, Energie, Verkehr so­
wie Land- und Forstwirtschaft zugewiesen werden.

Begründung:

Starkregen, Murenabgänge, Sturzfluten, Hagel und lokale Überflutungen haben in den ver­
gangenen Jahrzehnten im Alpenraum stark zugenommen. Diese Ereignisse führen zu enor­
men Schäden im Siedlungsraum und an der Infrastruktur und stellen Behörden und Einsatz­
organisationen immer wieder vor große Herausforderungen. Eine weitere Zunahme derartige 
Ereignisse sind für die kommenden Jahrzehnte zu erwarten. Bisher waren diese Ereignisse 
eher auf die Sommermonate beschränkt, vermehrt wird ein Auftreten dieser Ereignisse mitt­
lerweile in allen Jahreszeiten beobachtet.

Die betroffene Bevölkerung, Gemeinden, Infrastrukturbetreiber und Behörden benötigen eine 
bessere verlässliche und zeitnahe Information über mögliche Starkregenereignisse. Moderne 
Wetterradaranlagen erfassen die kleinräumigen Starkniederschlagszellen und ihre Intensität. 
Aus den Daten können die gefährdeten Gebiete rechtzeitig erkannt werden. Kurzfristige War­
nungen vor diesen Ereignissen werden dadurch möglich. Darüber hinaus dienen verlässliche 
Niederschlagsdaten zur Planung von Schutzbauten.

Im Sommer 2017 wurde das Wetterradar auf der Valluga durch einen Blitzschlag zerstört. Das 
Konzept für die Wiederinbetriebnahme des Standortes liegt vor und die Gespräche mit dem 
Bund gemeinsam mit dem Bundesland Vorarlberg laufen, konnten aber noch nicht zum Ab­
schluss gebracht werden.



Eine Neuerrichtung und Wiederinbetriebnahme des Wetterradars auf der Valluga ist von größ­
tem öffentlichen Interesse. Das Wetterradar ist für Wetterprognosen und vor allem für die 
rechtzeitige Vorhersage von Starkniederschlägen in Vorarlberg, Tirol und dem Südtiroler Vin- 
tschgau von enormer Bedeutung.

Innsbruck, am 27.09.2023


